
bitte wenden 

 
 

 
__________________________________ _____________________________ 
 (Ort, Datum) 
 

__________________________________ _____________________________ 
 (Telefon) 
 

__________________________________ 
(Name, Firma, Wohnort) 

 
 
 

Stadt Bad Oeynhausen 
Der Bürgermeister 

- Bereich Sicherheit und Ordnung - 
32543 Bad Oeynhausen 
 

 

Antrag auf Erteilung einer  

jährlich wiederkehrenden Sondernutzungserlaubnis 
 

 

Ich/Wir beantrage(n) hiermit eine Erlaubnis zur Sondernutzung, für eine Teilfläche vor 
dem Grundstück: 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 Straße: Hausnummer: 

 Wilhelmstraße  

 Ed.-Sabirowsky-Straße  

 Herforder Straße  

 Lennestraße  

 Am Kurpark  

 Viktoriastraße  

 Klosterstraße  

 Bahnhofsvorplatz  

 Bahnhofstraße  

 Königstraße  

 Paul-Baehr-Straße  

 Portastraße  

 Von-Moeller-Straße  

   



 
für folgende(n) Zweck(e): 

 

 

Außengastronomie; Aufstellen von Tischen und Stühlen  
 
in der Größe von _______________m Länge x _______________m Breite/Tiefe; 

 

für die Zeit vom ____________________ bis zum ____________________ 
 

 

Aufstellung eines Werbeträgers 

 
in der Größe von _______________m Länge x _______________m Breite/Tiefe; 

 

für die Zeit vom ____________________ bis zum  ____________________ 
 

 

Aufstellung von Warenauslagen 
 
in der Größe von _______________m Länge x _______________m Breite/Tiefe; 

 

für die Zeit vom ____________________ bis zum  ____________________ 
 

 

Auslegung von Bodenbelägen 
 
in der Größe von _______________m Länge x _______________m Breite/Tiefe; 

 

für die Zeit vom ____________________ bis zum  ____________________ 
 

 

Sonstiges:   

in der Größe von _______________m Länge x _______________m Breite/Tiefe; 

 

für die Zeit vom ____________________ bis zum  ____________________ 
 

 

 Die Sondernutzungserlaubnis soll bis auf Widerruf, jährlich wiederkehrend erteilt 
werden.  

 

Dem Antrag sind Fotos des Mobiliars, der Werbeträger, der 

Warenauslagen usw. beizufügen. 
 

Die vorhandene Fahrbahn / der Gehweg hat/haben eine Breite von: ________ m, so 

dass eine Restbreite von ________ m frei bleibt. 
 

Mir / uns ist bekannt, dass ich / wir für Schäden, die der Stadt oder Dritten durch die 
Sondernutzung entstehen, hafte(n) und stelle(n) hierdurch die Stadt von etwaigen 

Ersatzansprüchen Dritter frei, die gegen sie wegen solcher Schäden geltend gemacht 
werden. Ferner ist mir / uns bekannt, dass mir/uns für die Dauer der Sondernutzung die 
Verkehrssicherungspflicht des benutzten Straßenstücks obliegt. 

 

Falls mit der Sondernutzung eine Behinderung oder Gefährdung des Verkehrs oder eine 
Beschädigung der Straße oder die Gefahr einer solchen Beschädigung verbunden ist, 

wird den Erfordernissen der Sicherheit oder Ordnung des Verkehrs sowie des Schutzes 
der Straßenfläche wie folgt Rechnung getragen: 

 

 

 
 

 

____________________________ 

(Unterschrift, Stempel) 


